
	Wasserpflanzen brauchen spezielle Erde

Damit Pflanzen im Gartenteich gut wachsen, sollte man sie in ein spezielles Substrat setzen. Es genügt nicht, Seerosen, Froschlöffel oder Fieberklee einfach nur in mit Kies gefüllte Pflanzkörbe zu pflanzen. Den Wasserpflanzen fehlt es dann schlichtweg an Halt und Nährstoffen. Das Teichsubstrat darf allerdings auch nicht zu nährstoffreich sein, damit die Wasserqualität nicht belastet und das unerwünschte Algenwachstum nicht begünstigt wird.

Teichexperten empfehlen deshalb für Wasserpflanzen Compo Sana Teicherde. Dieses hochwertige Spezialsubstrat enthält ausgesuchten Qualitätstorf, der mit seinen Huminstoffen das Algenwachstum hemmt. Quarzsand und Tonmineralien geben den Wasserpflanzen einen festen Halt. Der Anteil an allen wichtigen Haupt- und Spurennährstoffen ist so bemessen, dass er das gesunde Pflanzenwachstum fördert, ohne die Wasserqualität zu belasten. Extratipp: Eine Schicht Kieselsteine, die man um die Wasserpflanzen herum verteilt, sieht dekorativ aus und verhindert das Aufschwimmen von Substratpartikeln beim Einsetzen der Pflanzkörbe in den Gartenteich.
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